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biolitec präsentiert neue ThyLA DUAL Lasertherapie 
bei gutartigen Schilddrüsenknoten  
 
biolitec entwickelt neue Laser-Thermoablation gegen gutartige 
Schilddrüsenknoten – Behandlung unter örtlicher Betäubung 
möglich – Keine lebenslange Hormoneinnahme – Hohe 
Effektivität: Nach 3 Monaten ca. 50% bis 60% weniger 
Knotenvolumen – Vielfältige Anwendbarkeit an der Schilddrüse  
 
Jena, 18. Januar 2022 – Das neue Jahr beginnt der Medizintechnik-
Laserpionier biolitec® ganz im Sinne des medizinischen Fortschritts mit der 
Einführung einer neuen minimal-invasiven Lasertherapie: ThyLA DUAL, die 
neue Laser-Thermoablation bei gutartigen Schilddrüsenknoten. Bei der 
Behandlung wird unter örtlicher Betäubung und Ultraschallkontrolle die 
speziell entwickelte ThyLA-Faser in den Schilddrüsenknoten eingeführt. 
Durch die punktuelle Bestrahlung mit dem Laserlicht des LEONARDO® 
DUAL 45 oder auch des LEONARDO® Mini DUAL wird das Knotengewebe 
destruiert.  
 
Während bei herkömmlichen Schilddrüsenoperationen oder auch bei 
Radiojodbehandlungen eine lebenslange Hormoneinnahme notwendig sein 
kann, ist das bei der minimal-invasiven Thermoablation ThyLA DUAL von 
biolitec nicht der Fall. Mit der innovativen ThyLA-Faser hat die biolitec® die 
laserinduzierte Thermotherapie (LITT) stark optimiert und zu einer 
besonders präzisen und somit noch schonenderen Behandlungsmethode 
gemacht. Durch sie wird eine kontrollierte Eindringtiefe bei gleichzeitig 
ausgezeichneter Ultraschallsicht ermöglicht.  
 
Dank dieser Präzision wird das umliegende Gewebe der Schilddrüse optimal 
geschont. Die Schilddrüse und ihre Funktion bleiben erhalten und Patienten 
können in der Regel ohne die Notwendigkeit einer postoperativen Medikation 
nach kürzester Zeit wieder ihren regulären Tätigkeiten nachgehen. Drei 
Monate nach der Behandlung mit ThyLA DUAL ist bereits ein Rückgang des 
Knotenvolumens, um rund 50% - 60% zu beobachten. Das Verfahren ist bei 
Bedarf wiederholbar und bietet sich auch zur Behandlung von 
Risikopatienten an. 
 
ThyLA DUAL kann sowohl bei symptomatischen gutartigen Knotenbildungen 
als auch bei Schilddrüsenzysten zur Anwendung kommen. Sollte das 
Wachstum der Knoten oder Zysten besonders schnell voranschreiten, steht 
auch das einer Behandlung nicht im Weg. Zudem sind autonome Adenome 
mit der Lasermethode therapierbar, sofern keine Radiojodbehandlung 
erwünscht ist. Sie bietet außerdem eine ausgezeichnete Alternative für alle 
Patienten, die nicht unter Narkose behandelt werden können oder die eine 
Operation vermeiden möchten. 
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Mit der ThyLA-Faser und den Dual-Diodenlasern der biolitec® kann bei 
Bedarf auch die sogenannte „Moving-Shot-Technique“ angewendet werden. 
Die Anwendung dieser Methode ist abhängig von Größe und Form der zu 
behandelnden Läsion. Dabei wird die ThyLA-Faser nach jedem Puls 
intranodal replaziert und setzt so multiple koagulative Nekrosen, sodass das 
gesamte Knotengewebe behandelt wird.  
 
Zum Unternehmen: 
Die biolitec® ist eines der weltweit führenden Medizintechnik-Unternehmen im Bereich 
minimal-invasive Laseranwendungen und bietet im Bereich der Photodynamischen Therapie 
(PDT) die lasergestützte Behandlung von Krebserkrankungen mit dem in der EU 
zugelassenen Medikament Foscan® an. Die biolitec® hat sich seit 1999 vor allem auf die 
Entwicklung von neuen minimal-invasiven, schonenden Laserverfahren konzentriert. Der 
einzigartige LEONARDO®-Diodenlaser von biolitec® ist der erste universell einsetzbare 
medizinische Laser, der über eine Kombination von zwei Wellenlängen, 980 nm und 1470 nm, 
verfügt und fachübergreifend verwendbar ist. ELVeS® Radial® (ELVeS® = Endo Laser Vein 
System) ist das weltweit am häufigsten eingesetzte Lasersystem zur Behandlung der venösen 
Insuffizienz. In der Proktologie bietet die biolitec® eine maximal schließmuskelschonende 
Therapie für Analfisteln als auch Behandlungsformen für Hämorrhoiden und Steißbeinfisteln 
an. In der Urologie hat sich das Therapieangebot vom Bereich gutartiger 
Prostatavergrößerung (BPH) auf Blasentumoren erweitert. Speziell für die mobile Anwendung 
vor Ort wurde der nur 900 g leichte LEONARDO® Mini-Laser entwickelt. Schonende 
Laseranwendungen in den Bereichen Gynäkologie, HNO, Thorax-Chirurgie und 
Pneumologie, Ästhetik sowie Orthopädie gehören ebenfalls zum Geschäftsfeld der biolitec®. 
Weitere Informationen unter www.biolitec.de. 
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